Carolin und Carina lagen vorn

Von Tim Nolden, 23.03.10, 17:43h

Als er nach minutenlangem Bangen die Namen der Gewinner verkündet wurden, war der Jubel riesengroß. Insgesamt neun Bruderschaften mit zwölf Mannschaften nahmen an den Rundenwettkämpfen teil.








Hans Theo Goebels und Hermann-Josef Bollig nahmen Carina Dreymüller (rechts) und Carolin Spilles (links) in ihre Mitte. (Bild: Nolden)







Hans Theo Goebels und Hermann-Josef Bollig nahmen Carina Dreymüller (rechts) und Carolin Spilles (links) in ihre Mitte. Rechts Landrat Günter Rosenke. (Bild: Nolden)

Zülpich-Bessenich - Totenstille herrschte im Schützenhaus Bessenich, als Hans Theo Goebels sich anschickte, die Ergebnisse der Schießwettkämpfe zu verkünden. Der Bezirksjungschützenmeister spannte die knapp 150 Zuschauer im Saal regelrecht auf die Folter. In umgekehrter Reihenfolge gab er zunächst die Plätze 13 bis drei des Bezirksschülerprinzenschießens bekannt, eines Wettbewerbs für Teilnehmer bis 15 Jahre. Dann begann er genüsslich bei Platz elf des Bezirksprinzenschießens, zu dem die Nachwuchsschützen ab 16 Jahren angetreten waren.

Als er nach minutenlangem Bangen mit den Namen der Gewinner herausrückte, war der Jubel riesengroß. Im Schülerwettbewerb siegte Carolin Spilles (St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Bad Münstereifel) mit 30 Ringen, dicht gefolgt von Christoph Winhues aus Vernich und Bastian Guthausen aus Euskirchen. Beide hatten es auf 29 Ringe gebracht.

Beim Bezirksprinzenschießen holte Carina Dreymüller aus Vernich mit 27 Ringen den ersten Platz vor Keven Kaschytza aus Kommern, der mit 24 Ringen den zweiten Rang belegte. Dritte wurde Annika Zilleken aus Kommern.

Zuvor hatte Goebels die Ergebnisse der Rundenwettkämpfe verkündet. In der Gruppe A gewannen die St.-Sebastianus-Schützen aus Schwerfen. In der Einzelwertung lag Sven Ebel von den St.-Hubertus-Schützen Lommersum vorne, die in der Gesamtwertung den zweiten Platz geholt hatten. Platz drei der Gesamtwertung belegten die St.-Hubertus-Schützen aus Nemmenich. Zweiter und Dritter in der Einzelwertung wurden Sven Hutzler (Schwerfen) und Michael Ludes (Schwerfen). 

In der Gruppe B hatte Vernich die Nase vorn. Den zweiten Platz belegte Mülheim-Wichterich vor der Bruderschaft aus Nemmenich. In der Einzelwertung setzte sich Philipp Loosen (Mülheim-Wichterich) mit 1302 Ringen gegen Christian Pörschke (Vernich) mit 1301 Ringen und Marina Schulte (Kommern) mit 1295 Ringen durch. Insgesamt neun Bruderschaften mit zwölf Mannschaften nahmen an den Rundenwettkämpfen teil.

Beim Freihandschießen siegte die Mannschaft aus Kuchenheim. Großen Anteil daran hatte sicher auch Andreas Schulz, der in der Einzelwertung mit 2584 Ringen vorne lag. 

Den Hermann-Josef-Bollig-Pokal gewannen die Schützen aus Schwerfen. Der Jakob-Pesch-Pokal ging an Michael Ludes (Schwerfen). Sven Hutzler (Schwerfen) holte den J.-C.-Rhiem-Pokal. Die Schützen aus Kuchenheim lagen beim Schießen um den Pater-Arno-Pokal vorne. Den Kreisjugendausschuss-Pokal holte Andreas Schulz (Kuchenheim). Michael Engelskirchen (Nemmenich) gewann den Landrat-Rosenke-Pokal. 

